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Workshop III:
Budgetierung und Fundraising  
Dr. Frank Meetz

Der Referent des Workshops, Dr. Frank Meetz, Dortmunder Akademie f�r P�da-
gogische F�hrungskr�fte, stellt zun�chst die Kernelemente einer Budgetierung 
heraus, das sind: Wechselseitige Deckungsf�higkeit, �bertragbarkeit, Ansparm�g-
lichkeiten und Erwirtschaftung eigener Mittel (Fundraising). 
Die Voraussetzung hierf�r ist die Einrichtung eines Schulgirokontos.

Die Budgetierung an Schulen wird von den Schultr�gern unterschiedlich gehand-
habt und spannt sich von der obligatorischen Budgetierung wie Lehr- und Unter-
richtsmittel �ber eine erweiternde Budgetierung wie Verm�genshaushalte zu einer 
umfassenderen Budgetierung wie f�r Bauunterhaltung.

Die Schulleiterinnen und Schulleiter w�nschen sich hier eine landeseinheitliche 
Regelung f�r die Schultr�ger, um Transparenz und Effiezierung der Budgetierung 
zu gew�hrleisten.
Eine weitere Forderung ist Zusammenf�hrung der Finanzmittel des Landes und 
des jeweiligen Schultr�gers und deren Verf�gbarkeit durch die Schulleiterin / des 
Schulleiters unter Beachtung haushaltsrechtlicher Bestimmungen.

Besondere Beachtung findet derzeit die au�erschulische Mittelzuweisung – Fund-
raising – in den Schulen. Schulleitungen haben hier besondere Regelungen hin-
sichtlich der steuerlichen Relevanz zu beachten.
Sponsoring, Werbung und Marktaktivit�ten unterliegen festgelegten steuerlichen 
Reglungen. Beim Sponsoring bed�rfen die Sach-, Geld- oder Dienstleistungszu-
wendungen vertraglicher Fixierung.
Werbung wird unter Verkaufsf�rderung und Produktangeboten gesehen. Marktak-
tivit�ten, beispielsweise die �berlassung des Schulparkplatzes, bed�rfen einer 
vertraglichen Gestaltung.
Diejenigen Spenden, Sach- oder Geldzuwendungen, die keine werbewirksamen
Gegenleistungen beinhalten, sind von der Steuer befreit.

Sowohl bei Budgetierung als auch Fundraising werden die Erwartungen in der 
Erh�hung der Effizienz der eingesetzten Mittel gesehen und dienen somit einem 
Beitrag zur Effektivit�t des Schulprofils. Zweifelsohne werden somit in einer eigen-
verantwortlich geleiteten Schule Verst�ndigungsprozesse �ber gemeinsame p�-
dagogische Ziele gef�rdert, dies intendiert zugleich eine gr��ere Reflektion von 
Qualit�tszielen.
Budgetierung und Fundraising in Schulen werden immer in Abh�ngigkeit  regiona-
ler Bez�ge und Besonderheiten zu sehen sein und damit wird nur eine indirekte 
Vergleichbarkeit m�glich sein.

Eine Systematisierung der schulischen Rahmenbedingungen  durch Schultr�ger 
und die Einbeziehung au�erschulischer Beratergremien zu  steuerlichen und juris-
tischen Abkl�rungen der gegebenen Sachverhalten sind neben einer entspre-
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chenden schulorganisatorischen Entlastung  für eine effiziente und nachhaltige 
eigenverantwortliche Budgetierung notwendig.

Dr. Frank Meetz,
Lehrer mit Promotion in Budgetgestaltung in Schulen, er war eingebunden in die Begleitfor-
schung des Modellvorhabens „Selbstst�ndige Schule“ in NRW und dort insbesondere f�r 
die Erforschung von Personalentwicklung und Sachmittelbewirtschaftung an Schulen zu-
st�ndig.


